
Zeitschrift: Badener Neujahrsblätter

Herausgeber: Literarische Gesellschaft Baden; Vereinigung für Heimatkunde des
Bezirks Baden

Band: 40 (1965)

Artikel: Berichte ; Abblättern und Verwittern ; Fensterscheiben ; Zeitung

Autor: Gisi, Georg

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-322880

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 06.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-322880
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Berichte

Aus Bosnien und aus Spanien,
Aus Cinque Terre am Mittelmeer
Schicken mir Freunde Briefe
Und berichten begeistert genau
Vom Meer, vom Gebüg, von den Menschen.
Ihnen schreib ich zum Dank,
Wie mirs ergeht auf dem Hügel.



Abblättern und Verwittern

Die Freunde sagen:
Die Farbe blättert am Garagetor,
Du soütest es streichen.
Oder: Der Balken, der das Vordach stützt, verwittert,
Du soütest ihn beizen.
Liebe Freunde: Abblättern und Verwittern
Gefäüt mir an Häusern.
Ich habe das im Tessin und in Frankreich gesehen,
Auch an alten Klöstern in unserem Land.
Graue Mauern erzählen mehr als frisch getünchte.
Bevor es ganz schlimm wird
Und wenn ich dann noch lebe,
Kann ich immerhin mein Haus einmal überholen.



Fensterscheiben

Mein Schreibtisch steht am Fenster.
Beim Schreiben schaue ich oft hinaus
Zu Dorf, Rebberg, Wald,
Fühle mich zugleich im Haus
Und zugleich im Freien
Dank dem dünnen luftheüen Glase.
Glas ist eine der zaubervollsten Erfindungen.



Zeitung

Natürlich kommt auch die Zeitung ins Haus.
Ich lese die Liebüngswörter unserer Zeit.
Eines heißt Agglomeration,
Tönt aufgeblasen,
Wie es der Sache zukommt.
Die Handvoü Bauernhäuser da unten
Nennen wir einfach Dorf.

Georg Gisi
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